
Anlass für unsere Kooperationspartner 
Barmelweid – Wir geben Kraft

Barmelweid, 13. Mai 2022



Wir führen Sie durch den Nachmittag

Dr. med. Serge Reichlin

Simone RüeggerChristine Oester

Monika Hänggi
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Programm

Zeit Inhalt

14.00 – 14.30 Uhr • Begrüssung
• Klinik Barmelweid – wer sind wir und was bieten wir den 

Patientinnen und Patienten
• Diskussion & Fragen

14.30 – 14.45 Uhr • Differenzierungsangebot HP/P
• Guest Relation – persönlich betreut
• Diskussion & Fragen

14.45 – 15.00 Uhr • Weitere Informationen
• Soziokulturelle Animation – gemeinsam aktiv in der Freizeit

15.00 – 15.15 Uhr Kurze Pause & Aufteilung für Rundgänge

15.15 – 16.15 Uhr Rundgänge im Haus A und im Aussenbereich 

16.15 – 17.00 Uhr Zvieri und Austausch mit dem Team Bettendisposition
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Vom Lungensanatorium …
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… zur modernen Spezialklinik
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Dank klarer Strategie*

* am 24.6.2021 vom VR verabschiedet und mit 
kleinen Anpassungen am 28.4.2022 bestätigt.
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Pflegetage Klinik Barmelweid 2021

34’545
Psychosomatische Medizin
und Psychotherapie

2’459
Akutsomatik

56’930
Rehabilitation
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Herkunft Patientinnen und Patienten 2021

AG 57%

BL, BS, SO 34%

übrige Schweiz 9%
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Entwicklung der Pflegetage seit 1999
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1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
Pflegezentrum 17'802 17'632 17'591 17'297 13'246 10'997 6'210 5'649 5'947 5'688 3'854
Klinik 38'666 42'272 44'059 44'636 45'209 45'272 45'462 45'168 46'668 46'820 46'443 46'725 47'222 48'600 53'813 58'097 62'611 64'496 67'734 69'670 75'354 84'510 93'934
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Bettenauslastung Klinik – (trotz) Covid-19-Pandemie

01.20 02.20 03.20 04.20 05.20 06.20 07.20 08.20 09.20 10.20 11.20 12.20 01.21 02.21 03.21 04.21 05.21 06.21 07.21 08.21 09.21 10.21 11.21 12.21
Anzahl Betten 241 257 257 257 257 257 257 257 257 257 268 269 269 269 269 269 269 269 269 269 269 269 269 269
Auslastung in % 91.3% 91.8% 89.7% 88.2% 86.8% 84.6% 88.0% 89.4% 91.8% 92.9% 90.8% 91.1% 93.3% 94.7% 91.9% 95.1% 95.1% 97.6% 94.9% 94.8% 98.1% 97.1% 97.7% 97.8%
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Angebote der Klinik Barmelweid AG

Lunge
• Akut-Pneumologie
• Pulmonale Rehabilitation
Herz
• Kardiovaskuläre Rehabilitation
Psyche und Körper
• Psychosomatische Medizin
• Psychotherapie
Schlaf
• Epileptologie
• Schlafmedizin/respiratorische Schlafmedizin
Krankheiten alternder Menschen
• Akut-Geriatrie
• Geriatrische Rehabilitation
Innere Organe, Stoffwechsel, Tumore
Internistische und onkologische Rehabilitation



12

Erfolgreich – dank exzellenten 
Mitarbeitenden!
 
Beispiel Implementierung von Lean-Projekten

(RPIW Follow–up Station B1 vom 25.8.2021)
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Breites Angebot an Therapien

• Psychotherapie

• Physio- und Bewegungstherapie

• Ergotherapie-, Arbeits- und Kunsttherapie

• Musiktherapie

• Ernährungstherapie

• Nikotinberatung

• Sozialberatung

• Seelsorge
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Akutsomatik

• Akut-Pneumologie

• Akutgeriatrie

• Schlafmedizin

• Epileptologie
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Pneumologie

 Wir behandeln Patientinnen und Patienten mit:

• Chronisch obstruktive Lungenkrankheit (COPD)

• Asthma bronchiale

• Lungengerüsterkrankungen

• Störungen der Atemregulation und der 
Atemmechanik

• Lungentumore

• nächtliche Atemstörungen

• Tuberkulose
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Kardiovaskuläre Rehabilitation

 Wir behandeln Patientinnen und Patienten mit:

• Herzklappenoperationen

• Wiedereröffnung verschlossener und 
eingeengter Herzkranzgefässe

• medikamentös stabilisierter Angina pectoris

• Herzmuskelerkrankungen

• Herzpumpschwäche (Herzinsuffizienz)

• Schrittmacher, ICD/CRT-Implantation

• Eingriffen an den grossen Gefässen

• peripher-arterieller Verschlusskrankheit
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Geriatrische Rehabilitation

Unsere therapeutischen Schwerpunkte:

• fachärztliche Betreuung

• Neueinstellung der Medikation

• physiotherapeutische Einzel- und Gruppentherapie

• ergotherapeutische Einzel- und Gruppentherapie

• Ernährungstherapie und -beratung

• multidisziplinäres Sturz-Assessment und 
prophylaktische Massnahmen

• Austrittsplanung
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Internistisch-onkologische Rehabilitation

Wir behandeln Patientinnen und Patienten mit:

• mehreren relevanten Organfunktionsstörungen

• nach schweren und/oder komplikationsreichen 
Operationen

• Tumorerkrankungen

• Ernährungsstörungen

• Wundheilungsstörungen
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Psychosomatische Medizin und  
Psychotherapie

 Wir behandeln Patientinnen und Patienten mit:

• Depression
• Angst / Zwangsstörungen
• Erschöpfung und Burnout
• körperliche Krankheiten mit psychiatrischer 

Komorbidität
• chronischen Schmerzerkrankungen
• somatoformen Störungen
• Traumafolgestörungen
• Essstörungen, Über- und Untergewicht
• Persönlichkeitsstörungen (Borderlinestörungen)
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Wir setzen uns ein für Qualität.
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Erfolgreich – dank moderner Infrastruktur 

120 Mio. CHF 66 Patientenzimmer 120 Betten (Total 285)

Eckpunkte des im Mai 2021 abgeschlossenen Neubauprojektes
Geschossflächen: 28'000 m2
Bauvolumen: 100'000 m3
Entsiegelte Fläche: 6'362 m2
Arbeitsplätze: 150

Parkplätze: 375
Erdsonden: 68
Holzschnitzelheizung
CO2-neutrale Klinik http://intranet.kba.loc/Videos/Zeitraffervideo



22

Impressionen (vor dem Rundgang)
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Schön und nachhaltig

«Klimabewusste Unternehmen 2022» der BILANZ, Le Temps und Statista im August 2021

Platz 38 von 300
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Vorstellung Differenzierungskonzept HP/P
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• Dienstleistungen orientieren sich an den von verschiedenen Stakeholdern (Patientinnen 
und Patienten, Versicherer, Zuweiser) geforderten Erwartungen und wurden entspre-
chend ausgestaltet. 

• Klare Angebotsdifferenzierung Allg/HP/P ist vorhanden.

• Kommunikation der Mehrleistungen geschieht so, dass keine falschen Versprechungen 
gemacht werden.

• Die Differenzierung bezieht sich auf die Bereiche:
• Infrastruktur/Einrichtung
• Medizinische/pflegerische Leistungserbringer 
• Hotellerie-Leistungen



Das sind die wichtigsten Mehrleistungen HP/P
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Leistung P HP
Einzelzimmer mit hochwertiger Ausstattung, Südsicht, Balkon und gratis TV/Radio 

Zweibettzimmer mit hochwertiger Ausstattung, Südsicht, Balkon und gratis TV/Radio 

Freie Wahl des betreuenden Kaderarztes  

Betreuung durch Guest Relation  

Gratiskaffee an allen Automaten  

A la carte-Menüwahl  

Essen im Restaurant (Freeflowanlage)  

Grosse Auswahl an Zeitungen  

Gedeckter Parkplatz (P = gratis / HP = ½ Tarif)  

Regelmässige Geschenke  

Benützung Entspannungsraum, Schwimmbad, Sauna (sofern vom Arzt genehmigt)  



Angebot Guest Relation
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Unsere HP-/P-Patientinnen und Patienten erhalten folgende Zusatzleistungen:

• Sie werden persönlich empfangen und haben somit kaum Wartezeiten bei Eintritt.

• Sie werden direkt ins Zimmer begleitet wo auch die administrative Aufnahme 
stattfindet.

• Sie erhalten zusätzlich kleine Aufmerksamkeiten beim Eintritt,  
während dem Aufenthalt und beim Austritt.

• Sie werden durch die Guest Relation besucht und betreut.



Vorteile von Guest Relation

• Persönlicher Kontakt mit einer Ansprechperson. Dadurch können nicht-medizinische 
Anliegen einfach und schnell behandelt werden.

• Der Patient merkt durch die regelmässige Kontaktaufnahme, dass uns sein Wohlbefinden 
wichtig ist. 

• Beschwerden können frühzeitig deponiert und Lösungen idealerweise vor dem Austritt 
umgesetzt werden.

• Patientinnen und Patienten haben eine Anlaufstelle.
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Mit wem arbeitet Guest Relation zusammen?

Die Patientin /
der Patient mit 
ihren/seinen
Bedürfnissen 

und Wünschen 
steht im 
Zentrum

Betten-
disposi-

tion Sozio-
kulturelle 
Animation

Dienst-
leister

(Coiffeur etc.)

ServicesÄrzte

PR/ 
Marketing

Patienten-
hotellerie

Empfang/
Aufnahme

Pflege
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Internes Netzwerken – der Extraservice für unsere Zusatzversicherten  



Bettendisposition - allgemeine Infos
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Telefonische 
Voranmeldung durch 
Kooperationspartner

Voraussichtlicher 
Eintrittstermin wird 

vereinbart

Schriftliche 
Anmeldung  Fall-
aufnahme / Gesuch 

an die Garanten 
erfolgt

Abklärung allfällige 
pflegerische 

Massnahmen mit 
Care Management

Eintritt
sofern die 

Kostengutsprache 
vorliegt 



Und so geht es weiter
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Zeit Inhalt

15.00 – 15.15 Uhr Kurze Pause & Aufteilung für Rundgänge

15.15 – 16.15 Uhr Rundgänge im Haus A und im Aussenbereich 

16.15 – 17.00 Uhr Zvieri und Austausch mit dem Team Bettendisposition



Angebot soziokulturelle Animation – aktiv in der Freizeit
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Video



Herzlichen Dank


